
Gemeinderatssitzung
Am Dienstag, 03.07.2012, findet um 19:00 Uhr im Sitzungssaal
des Rathauses Warthausen eine öffentliche und nichtöffentliche
Gemeinderatssitzung statt. Zur öffentlichen Sitzung wird freund-
lich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Sanierung Kanal und Wasserleitung Ehinger Straße, Warthausen

- Vergabe
2. Verschiedenes
Die Sitzungsunterlagen können beim Bürgermeisteramt im Zim-
mer 11 eingesehen werden.

Sitzung des Technischen Ausschusses
Am Donnerstag, 05.07.2012, findet um 17:00 Uhr im Sitzungs-
saal des Rathauses Warthausen eine öffentliche Sitzung des
Technischen Ausschusses statt, zu der freundlich eingeladen
wird.
Tagesordnung:
1. Baugesuche und Bauvoranfragen

a) Birkenhard, Am Schlegelberg 16, Flst. 174/1 – 
Kenntnisgabeverfahren
Befreiung zur Errichtung der Schleppgauben

b) Birkenhard, Aßmannshardter Straße, Flst. 288 – 
Bauantrag
Errichtung eines Wohnhauses mit Garage

c) Birkenhard, Berggrubenweg 2, Flst. 556/1 – 
Bauvoranfrage
Überschreitung des Baufensters zur Errichtung eines 
Einfamilienhauses

d) Birkenhard, Schwalbenweg, Flst. 1071 – 
Kenntnisgabeverfahren
Befreiungen Überschreitung der Traufhöhe, Überschreitung
der Dachneigung, Garage im privaten Pflanzgebot

e) Oberhöfen, Römerweg 13, Flst. 2183 – Bauantrag
Errichtung einer Flachdachgarage

f) Warthausen, Schmiedgasse 24, Flst. 235/7 – Bauantrag
Neuerrichtung und Erweiterung von Dachgauben

2. Verschiedenes

Kurzbericht über die Sitzung 
des Gemeinderats
am 18.06.2012
Zur Sitzung begrüßte Bürgermeister Jautz die interessierten
Zuhörer sowie den Rektor der Sophie-La-Roche-Schule Herrn
Genal, die Schulsozialarbeiterin Frau Lehenherr sowie Herrn
Schwörer vom Ing.-Büro Schwörer  und  den Pressevertreter.

1. Schulangelegenheiten
- Sachstand

Herr Genal stellte sich den Anwesenden vor und zeigte die Ent-
wicklungen an der Sophie-La-Roche-Schule während seiner
Tätigkeit als Rektor anhand einer PowerPoint-Präsentation auf.
Anhand eines Rück- und Vorausblicks legte er dar,  dass heute
auch die Schulen einem Wandel unterliegen.  Derzeit stehen der
Sophie-La-Roche-Schule beispielsweise bereits Projekte zur
Verfügung, in denen ehrenamtliche Lernpaten ausgewählte Kin-
der beim Lernen unterstützen. Ein Mittagstisch wird angeboten
und kostenloses Obst steht zur Verfügung. Auch die Renovie-
rung der Räumlichkeiten soll zum Wohlbefinden der Kinder,
Eltern und Lehrer beitragen.   
Im Rahmen der Weiterentwicklung der Schule ist unter anderem
ein onlinebasiertes Schulportfolio in Entwicklung. Für die frei-
werdenden Klassenzimmer, die durch die Werkrealschule in
Schemmerhofen zur Verfügung stehen, werden neue Raumkon-
zepte entwickelt.  
Bürgermeister Jautz und der Gemeinderat stellten fest und
betonten, dass Warthausen mit seinem Schulangebot gut auf-
gestellt ist. Dies wurde durch Herrn Genal ergänzend untermauert,
auch dass den Eltern der örtliche Bezug zu Warthausen sehr
wichtig ist.
Bei der anschließenden PowerPoint-Präsentation durch die
Schulsozialarbeiterin Frau Lehenherr wurde auf die neue Situa-
tion aufgrund der Werkrealschule in Schemmerhofen hingewie-
sen. Der daraus resultierende freie Zeitanteil aufgrund des
Rückgangs der Schülerzahlen  könnte für die offene Jugendar-
beit in Warthausen genutzt werden. Für die Grund- und Werkre-
alschule ist bisher eine Gewichtung von 75 % ihres Zeitanteils
erfolgt. Zukünftiger Vorschlag für eine Gewichtung würde bei der
Grundschule bei 50 % liegen. Der freie Zeitanteil in Höhe von 
25 % könnte dann einer Koordinationsstelle für die offene Kin-
der- und Jugendarbeit in Warthausen zur Verfügung stehen. 
Zur Errichtung eines Jugendbüros würden sich die freien Räum-
lichkeiten auf dem Schulgelände anbieten. Dieses könnte auch
als Anlaufstelle für die Jugendlichen dienen. Die finanzielle Bela-
stung für die Gemeinde würde sich auf  41,7 %  (bisher 50%)
belaufen, da dies vom Kreis und Land bezuschusst würde. 
Für den Gemeinderat stellt sich die Jugendarbeit ebenfalls als
ein brisantes Thema dar, welches auch sehr wichtig sei. Bür-
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germeister Jautz befürwortete den Vorschlag  von Frau Lehen-
herr um die Jugendlichen der Gemeinde aufzufangen. Er
bedankte sich nochmals bei Herrn Genal und Frau Lehenherr für
deren ausführliche Darstellung, und auch bei Frau Schlanser für
ihre Einbringung als Schulsekretärin. Die Jugendarbeit in der
Gemeinde wird in einer Gemeinderatssitzung wieder beraten. 

2. Sanierung Kanal und Wasserleitung Oberhöfener 
Steige
- Vergabe der Kanalsanierung

Bürgermeister Jautz erläuterte, dass die aufgrund der Aus-
schreibungen eingegangenen Angebote vorliegen und vom Ing.-
Büro Schwörer geprüft wurden. 
Herr Schwörer vom Ing.-Büro Schwörer  stellte anhand einer
PowerPoint-Präsentation den Inhalt der Ausschreibungen und
der Vorlage dar.
Die Maßnahme soll im Juli begonnen und voraussichtlich im
September abgeschlossen werden. 
Der Gemeindrat beschloss einstimmig, die Arbeiten an den
jeweils wirtschaftlichsten Anbieter zu vergeben:
Los I Tief- und Straßenbauarbeiten
Fa. Strobel, Pfullendorf 316.430,65 €
Los II Rohrlieferung und Verlegearbeiten zur Wasserver-
sorgung
Fa. Schick, Uttenweiler 18.846,63 €

3. Sanierung Kanal und Wasserleitung Ehinger 
Straße, Warthausen
- Vergabe

Bürgermeister Jautz erläuterte, dass eine Veröffentlichung der
Submission zum derzeitigen Zeitpunkt nicht möglich ist und bat
Herrn Schwörer aufzuzeigen wie weiter verfahren werden soll.
Herr Schwörer erläuterte anhand der PowerPoint-Präsentation
die ausgeschriebene Maßnahme im Detail. Ein Vergabevor-
schlag ist zum derzeitigen Zeitpunkt nicht möglich, da seitens
des Regierungspräsidiums Tübingen noch die Zustimmung fehlt. 
Seitens des Gemeinderats wurde auf die geplanten
Straßensperrungen und die damit resultierenden Beeinträchti-
gungen der Anwohner während der Baumaßnahme eingehend
eingegangen. Bürgermeister Jautz erläuterte, dass vor Beginn
der Maßnahme eine Verkehrsschau erfolgen wird, um alle Mög-
lichkeiten der geringsten Beeinträchtigung für die Anwohner aus-
zuschöpfen und gleichzeitig aber die gesetzlichen Bestimmungen
einzuhalten. Eine Beschlussfassung  über die Vergabe wird in
der Sondersitzung am 03.07.2012 um 19.00 Uhr erfolgen.

4. Baugebiet „Schlossgut II“, 3. und 4. Bauabschnitt, 
Warthausen

a) Kaufpreisbildung und Bauplatzvergabe
Nach kontroverser Diskussion über und der Abarbeitung mehre-
rer Anträge aus dem Gemeinderat wurde seitens des Gemein-
derats mehrheitlich beschlossen, dass der Verkaufspreis für die
Baugrundstücke für Einfamilienhäuser auf 162,50 € und für
Mehrfamilienhäuser auf 195,00 € festgelegt wird. Dem Antrag
auf Erhöhung des von der Verwaltung vorgeschlagenen Ver-
kaufspreises von 162,00 auf 162,50 € wurde mehrheitlich zuge-
stimmt. Der Antrag zur Erhöhung des Verkaufspreises auf
167,00 € (Einfamilienhäuser) bzw.  200,00 € (Mehrfamilienhäu-
ser)  mit gleichzeitiger Ermäßigung von 2000,00 € für jedes Kind
wurde dagegen mehrheitlich abgelehnt. 
Die Bauplatzvergabe der Grundstücke soll nach der Reihenfolge
der Interessentenliste erfolgen, wobei die einheimischen Inter-
essenten zuerst berücksichtigt werden. Die Verwaltung wurde
beauftragt die Vergaben durchzuführen. 

b) Benennung der Straßen
1. Die für die Erschließungsstraße gemachten Vorschläge der

Verwaltung „Schloßparkstraße“, „Am Schlossberg“, „Auf dem
Schlossberg“ oder „Zum Schlosswald“ wurden vom Gemein-
derat verworfen. Aus dem Gemeinderat wurde der Antrag
gestellt, den bereits bestehenden Straßennamen „Waldenbur-
gerstraße“ in Verlängerung für diesen Straßenabschnitt wei-
terzuführen. Diesem Antrag wurde einstimmig zugestimmt.

2. Der Straßenbenennung für die östliche Wohnstraße mit „Am
Schützenberg“ und 

3. für die westliche Wohnstraße mit „Bei der Ziegelhütte“ wurde
vom Gemeinderat einstimmig zugestimmt.

5. Erlass einer Polizeiverordnung zur Erhaltung der öffent-
lichen Sicherheit und Ordnung und gegen umweltschäd-
liches Verhalten (Polizeiliche Umweltschutz-Verordnung)

Ordnungsamtsleiterin Frau Eckert erläuterte dem Gemeinderat,
dass die am 01.01.2010 in Kraft getretene Polizeiverordnung zur
Erhaltung der öffentlichen Sicherheit und Ordnung und gegen
umweltschädliches Verhalten (Polizeiliche Umweltschutz-Verord-
nung) aufgrund neuer Rechtsprechung einer Aktualisierung bedarf. 
Der Gemeindrat beschloss einstimmig die vorgestellten Ände-
rungen.
Die beschlossene Polizeiverordnung liegt diesem Mitteilungs-
blatt als Anlage zur Veröffentlichung bei. Sie tritt am Tag nach
der Veröffentlichung in Kraft. 

6. Sitzungsprotokolle Gemeinderat vom 19. September, 
17. Oktober, 26. Oktober und 14. November 2011
- Beratung und Beschluss über Einwendungen

Die vom CDU-Fraktionsvorsitzenden Herrn Schuy zu oben auf-
geführten Protokollen vorgebrachten Einwendungen wurden
vom Gemeinderat zur Kenntnis genommen.

7. Verschiedenes
a) Bekanntgaben
Bürgermeister Jautz teilte dem Gemeinderat mit, dass für die
neue Kindertageseinrichtung Schlossgut von den Erzieherinnen
Namensvorschläge vorliegen. Vorschläge seitens des Gemein-
derats können bei der Gemeinde eingereicht werden. Die
Bezeichnung der Kindertageseinrichtung Schlossgut wird in der
nächsten Gemeinderatssitzung festgelegt.   
Bürgermeister Jautz wurde zu einer Typisierungsaktion für einen
Leukämieerkrankten in der Turn- und Festhalle angesprochen.
Herr Jautz hat dafür die Schirmherrschaft übernommen. Stattfin-
den soll diese am Sonntag, den 08.07.2012 von 11 bis 16 Uhr.
b) Terminangelegenheiten
Die Sitzung des Technischen Ausschusses findet am Donnerstag,
den 05.07.2012 statt.
Die Sondersitzung zur Vergabe der Kanal und Wasserleitungen
Ehinger Straße, Warthausen findet am Dienstag, den
03.07.2012 um 19.00 Uhr im Sitzungssaal statt. 
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Schüler der Klasse 3 
besuchen den Bürgermeister
Im Rahmen des Heimat- und Sachunterrichtes besuchten die
beiden 3. Klassen der Sophie-La-Roche-Schule Warthausen mit
den Lehrerinnen Frau Binder und Frau Semler Bürgermeister
Wolfgang Jautz im Rathaus. Im Sitzungssaal beantwortete der
Bürgermeister die vielen Fragen der kleinen Gemeinderäte.
„Warum wollten Sie Bürgermeister werden?“
„Welche Projekte gibt es momentan in der Gemeinde Warthau-
sen?“
„Kann an der Schule eine 50 Meter-Bahn als Trainingsplatz
gebaut werden?“
„Welche Unterschiede gibt es zwischen Ihrem vorherigen Beruf
und dem Bürgermeister?“
„Weshalb gibt es in Birkenhard und Herrlishöfen keinen Fuß-
gängerüberweg?“
Bürgermeister Jautz nahm jede Frage ernst und erklärte den
Schülern die Zusammenhänge der Themen und den vielfältigen
Aufgaben einer Gemeinde. Mit vielen neuen Eindrücken und
Erkenntnissen über die Gemeinde verabschiedeten sich die
Schüler und bedankten sich beim Bürgermeister für diese
besondere Unterrichtsstunde. Vor dem Rathaus wurde noch ein
Erinnerungsfoto angefertigt.

Das Fundamt informiert:
Beim letzten Taizé-Gottesdienst am 16. Juni ist in der Pfarrkirche
in der hinteren Bank eine Damenjacke liegen geblieben. 
Diese Jacke kann im Pfarrbüro (Mo.-Fr. 8-11.30 Uhr) abgeholt
werden.

Auf der Homepage der Gemeinde ist die Rubrik „Fundamt“ ein-
gerichtet. Sobald ein Fundgegenstand beim Rathaus abgege-
ben wird, findet man diesen unter www.warthausen.de/fundamt.
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Ortsdurchfahrt Oberhöfen ab 02. Juli gesperrt
Die Ortsdurchfahrt Oberhöfen ist im Bereich der Oberhöfener
Steige wegen der Sanierung des Kanals und der Wasserlei-
tung ab dem 02. Juli bis voraussichtlich Mitte September für
den Gesamtverkehr gesperrt.
Die Sperrung der Oberhöfener Steige erstreckt sich von der
Einmündung Gletscherweg bis zum Kreuzungsbereich Seba-
stian-Sailer-Straße / Kapellenstraße.
Die Umleitungsstrecke ist ausgeschildert.
Wir bitten um Beachtung.

Verlegung Bushaltestelle Oberhöfen
Während der Baumaßnahme Oberhöfener Steige kann die
bisherige Haltestelle in der Oberhöfener Steige nicht bedient
werden.
Hierfür wird eine Ersatzhaltestelle vor der Einmündung in den
Gletscherweg aufgestellt. 
Die Haltestelle für die Kindertagesstätte wird während dieser
Zeit an den Römerweg (Ortsausgang Richtung Galmutshö-
fen/Barabein) verlegt.
Achtung: Diese Ersatzhaltestelle wird aber nur für den Ein-
und Ausstieg für die Kinder der Kindertagesstätte von Ober-
höfen bedient.
Bei allen anderen Fahrten wird ausschließlich nur die Halte-
stelle „Oberhöfener Steige“ angedient.
Bei Fragen wenden Sie sich an:
DB ZugBus Regionalverkehr Alb-Bodensee GmbH (RAB),
KundenCenter Biberach, Bahnhof 1, 88400 Biberach/Riß
Fon.: (07351) 5805-0

Einladung zum Seniorenausflug der Gemeinde
Warthausen am 12. Juli 2012 nach Bad Waldsee
Am Donnerstag, 12. Juli 2012, ist es wieder so weit. Eingela-
den sind alle Mitbürgerinnen und Mitbürger ab dem 65.
Lebensjahr! Lassen Sie den Alltag für ein paar Stunden hinter
sich und genießen Sie diesen geselligen Tag! 

Bitte beachten Sie, dass auch in diesem Jahr die Abfahrtszeit
vormittags gegen 10.00 Uhr sein wird. Die genauen Abfahrts-
zeiten werden wie immer rechtzeitig im Mitteilungsblatt
bekannt gegeben. 

Wir besuchen in diesem Jahr das neu eröffnete Erwin-Hymer-
Museum in Bad Waldsee. Nach dem Mittagessen fahren wir
weiter zur Besenwirtschaft „Mostbauer“. Dort erwartet uns bei
Kaffee und Kuchen das „Mostzügle“ und die Schnapsbrenne-
rei.

Bitte melden Sie sich bis spätestens 6. Juli 2012 unter Tel. 50
93-12 (Frau Fischbach) oder Tel. 50 93-11 (Frau Hecht) an. 

Für die Fahrt wird wieder ein Unkostenbeitrag in Höhe von 

10.00 EUR pro Teilnehmer erhoben. Damit sind alle Kosten
für Fahrt, Mittagessen, Kaffee und Kuchen und Eintrittsgelder
abgegolten. 

Die Rückkehr ist für ca. 17.30 Uhr geplant. 

Die Busse fahren die einzelnen Einstiegstellen wieder an.

Unser Seniorenausflug ist auch für neu zugezogene Senioren
eine schöne Gelegenheit hier in Warthausen Anschluss zu
finden. Sie alle sind herzlich willkommen. 

Wir hoffen auf schönes Wetter und freuen uns schon heute
auf diesen Tag mit Ihnen!

Ihr Wolfgang Jautz
Bürgermeister 



Veranstaltungskalender – Juli 2012
01.07. Waldfest

Freiwillige Feuerwehr Warthausen
03.07. Sommerfest

Seniorengemeinschaft
07.07. Grillfest in Herrlishöfen 

mit vorhergehender Fahrradtour
Schwäbischer Albverein

06./07.07. Jugendturniere
Jugendspielgemeinschaft TSV / SVB

12.07. Jahreshauptversammlung
Kath. Kirchenchor Warthausen

25.07. Seniorenkreis „Grillen und Liedersingen“
Evang. Kirchengemeinde

27.-29.07. Zeltlager
TSV Warthausen

30.07.-03.08. Gemeindewallfahrt nach Erfurt
Kath. Kirchengemeinde

Freiwillige Feuerwehr
Jugendfeuerwehr 
Heute Freitag den 29.6. ist um 18.00 Uhr Probe

Warthausen
Waldfest
Am Sonntag, 01.07.2012, findet ab 11.00 Uhr unser traditionel-
les „Waldfest“ hinter dem ehemaligen Rathaus unter Hummlers
Eiche (bei schlechter  Witterung Feuerwehrgerätehaus Wart-
hausen) statt.
Die Mitglieder der Einsatzabteilung, der Altersabteilung sowie
der Jugendfeuerwehr mit Angehörigen sind herzlich eingeladen.

Glassammlung
- Voranzeige
Die nächste Glassammlung in der Gesamtgemeinde Warthau-
sen findet am Samstag, 14.07.2012, statt nicht wie im Wertstoff-
sammelkalender eingetragen am 07.07.2012. Wir bitten um
Beachtung!

Grüngutsammelstelle
Öffnungszeiten im Juli
Die Grüngutsammelstelle in Birkenhard, Steigstraße 50, hat
jeden Freitag von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr und jeden Samstag
von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr geöffnet.
Grüngut kann von Gemeindebewohnern kostenlos angeliefert
werden. Jegliche Grüngutablagerungen außerhalb der Öff-
nungszeiten werden zur Anzeige gebracht.
Bitte das Grüngut ausschließlich in der Steigstraße 50 anlie-
fern!

Hinweis:
Bei den Annahmestellen kann das Grüngut (Rasen-, Baum- und
Heckenschnitt sowie Gartenabfälle) lose oder gebündelt ange-
liefert werden. Es darf jedoch nicht mit Kunststoffschnüren oder
Draht gebündelt sein. Die Anlieferung in Säcken ist möglich,
allerdings sind diese zu entleeren und wieder mitzunehmen. Die
Anlieferung ist in haushaltsüblichen Mengen kostenlos.
Die Annahmestellen sind berechtigt, die Anliefernden stichpunkt-
artig zu überprüfen ggf. zu registrieren. Die Anliefernden sind zur
Angabe der erforderlichen Daten verpflichtet.

Ökotipp:
Wer im eigenen Garten kompostieren kann, sollte diese Mög-
lichkeit unbedingt nutzen! Die Eigenkompostierung ist die beste
und umweltfreundlichste Art zur Entsorgung bzw. Wiederverwer-
tung von Grünabfällen. Diesen sehr guten Beitrag zum Umwelt-
schutz kann jeder Einzelne das ganze Jahr über leisten.
Infos zur Kompostierung erhalten Sie über die Kompostfibel
(erhältlich im Landratsamt).

Müllabfuhrtermine – Juli 2012
Donnerstag, 12.07.2012 
Donnerstag, 26.07.2012

Abfuhrtermine Papiertonne – Juli 2012
Die Papiertonne des Landkreises wird am

Freitag, 06.07.2012,
geleert. Am Abfuhrtag müssen die Tonnen bis 6:30 Uhr zur Lee-
rung bereitgestellt sein.

Was gehört in die Papiertonne?
Zeitungen und Zeitschriften, Kataloge, Kartonagen, loses
Papier, Werbedrucksachen, Hefte und Bücher, Pappe, Schred-
derpapier

Was darf nicht in die Papiertonne?
Tapeten, Tetra Paks (Kartonverbunde), Plastik, Verpackungs-
kunststoffe, Hygienepapier, Servietten, Hausmüll, Glas, Dosen,
Bauschutt, Holz, Biomüll

Fragen zur Papiertonne
Informationen erhalten Sie unter www.biberach.de oder telefo-
nisch unter Tel. 0 73 51 / 52-7666.
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„Kleine Galerie“ 
Rathaus Warthausen, Obergeschoss 

 

Ausstellung 
 

„Nur Schuhe“ 
 

 
 

Bilder und Keramiken vom 
Oberschwäbischen Kunstkreis 

Biberach e. V. 
 

Ingeborg Mayer, Elisabeth Mosthof, Susanne Noll, 
Karin Renner, Ingeborg Schneider, Monika Schulz, 

Helga Wohllaib 
 

14. Mai bis 06. Juli 2012 
 

zu den Öffnungszeiten 
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Unsere Jubilare in dieser Woche
30.06. Frau Mathilde Pollex

Ehinger Straße 28
Warthausen
80. Geburtstag

02.07. Herr Hans Schwede
Brauerstraße 12
Warthausen
83. Geburtstag

06.07. Frau Josefine Branzascu
Ehinger Straße 28
Warthausen
88. Geburtstag

Wir wünschen für die Zukunft alles Gute,
Gesundheit und Gottes Segen! 

Freitag, 29.06.
17.00 Uhr Biberach, Martin-Luther-Gemeindehaus:

Öffentliche Sitzung der Kirchenbezirkssynode
Thema: „Pfarrplan 2018"

Samstag, 30.06.
10.00 Uhr „Gemeinsam sind wir stark" -ein Aktionstag für Kin-

der (siehe unten)
1. Juli / 4. Sonntag nach Trinitatis:
9.30 Uhr Röhrwangen: Erntebittgottesdienst.

10.30 Uhr Schemmerhofen: Gottesdienst.
(Vikarin Anne Polster)

19.00 Uhr Schemmerberg: Ökumen. Taizé-Gottesdienst.
Dienstag,  03.07. 
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 1 Warthausen (FBS BC)

Mittwoch, 04.07.
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht (Gruppe 1)
18.15 Uhr Konfirmandenunterricht (Gruppe 2)
Donnerstag, 05.07.

9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 2 Warthausen (FBS BC)
19.00 Uhr Posaunenchor
Samstag, 7.07.
16.00 Uhr Schemmerhofen: Trauung Fam. Dünkel-Schnider

mit Taufe von Leonard und Louis Dünkel
8. Juli / 5. Sonntag nach Trinitatis:
9.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst mit Taufe von Maximilian

Döderlein aus Warthausen und Kinderkirche. Der
Posaunenchor wird den Gottesdienst mitgestalten.
(Pfarrer Hans-Dieter Bosch)

Unter dem Titel „GEMEINSAM SIND WIR STARK"  laden wir alle
Schulkinder (6 - 12 Jahre) aus dem Bereich Warthausen und
Schemmerhofen zu einem erlebnisreichen Aktionstag in das
evangelische Gemeindezentrum nach Warthausen (Martin-
Luther-Str. 6) ein. Für Samstag, den 30. Juni (Beginn: 10 Uhr;
Ende: 18 Uhr) hat ein kreatives Team ein abwechselungsreiches

Programm vorbereitet: viele Spiele, Basteln, ein gemeinsames
Mittagessen, Erzählen und Nachspielen einer biblischen
Geschichte und viel Musik. Ganz herzlich laden wir alle Kinder
zu diesem kurzweiligen und interessanten Programm ein. Flyer
werden in den Schulen ausgeteilt oder sind beim Pfarramt zu
erhalten.

Der Haushaltsplan für das Jahr 2012 ist nach Genehmigung
durch den Kirchenbezirk den Gemeindegliedern zur Einsicht-
nahme vom 2. bis 10. Juli 2012 aufgelegt. Bitte vereinbaren Sie
dazu einen Termin mit dem Pfarramt (07351/13914).

Radtreff der Berg- und Heimatfreunde
Ab sofort treffen sich begeisterte Radfahrer, die gern in einer
netten Gruppe fahren möchten, jeden Mittwoch um 18.30 Uhr
an der Raiba Warthausen. Der Radtreff startet am 4.7.2012

Ausflug 01.07.2012
Unser Ausflug führt uns dieses Jahr an den Albtrauf ins Neckar-
tal bei Nürtingen mit einem Gastauftritt beim Gartenfest des Lie-
derkranzes Nürtingen-Oberensingen.
Abfahrt: Oberhöfen Bushaltestelle: 07:00 Uhr

Warthausen Rathaus:       07:10 Uhr
Birkenhard Krone:         07:20 Uhr

Blockflötenunterricht
Liebe Eltern
Auch dieses Jahr bietet der Musikverein Warthausen wieder für
alle Grundschüler eine Ausbildung an der Blockflöte an. Der
Unterricht beginnt im neuen Schuljahr (aus organisatorischen
Gründen erst im Oktober) und findet ein Mal pro Woche in der
Sophie LaRoche-Schule/ Gemeindehaus Oberhöfen statt.
Nähere Information und Anmeldeformulare finden Sie unter
www.mv-warthausen.de (Blockflöten/ Unterrichtsinformation)
Anmeldung nur schriftlich bei: Gudrun Holl, Buchenweg 33,
Warthausen, Tel. 07351/75396.

Evang. Kirchengemeinde Warthausen

Evang. Pfarramt: 
Pfarrer Hans-Dieter Bosch. 
Martin-Luther-Str. 6  
88447 Warthausen

Telefon (07351) 13914, Fax (07351) 7984
E-Mail: EvangelischeKircheWarthausen@web.de
Seelsorge-Bezirk Warthausen:
Vikarin Anne Polster, Tel. (07351) 300 19 13
Seelsorge in den Pflegeheimen:
Pfarrer Albrecht Schmieg Tel.+Fax: (07351) 30 20 475

Kirchliche Nachrichten

Kath. Kirchengemeinde Warthausen

Kinderchor „Tonika“
der kath. Kirchengemeinde

St. Johannes Warthausen/St. Maria Birkenhard

„Am großen Tisch 
von Jesus“

Musical im Gottesdienst

Sonntag, 1. Juli 2012 
10.00 Uhr

St. Maria Birkenhard

Leitung: Dieta Hiller

Veranstaltungen 

Vereine    Organisationen

Berg- und Heimatfreunde

Liederkranz

Musikverein
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Auftritt in Ochsenhausen
Morgen, Samstag 30. Juni, treffen wir uns um 13.00 Uhr in Ein-
heitskleidung an der Schule um dann gemeinsam nach Ochsen-
hausen zu fahren.

MBS D1-Theorie von Katja Bart
Wir treffen uns am Samstag, 30. Juni, um 9.30 Uhr bis voraus-
sichtlich 14.00 Uhr um noch einmal intensiv für eure D1-Prüfung
zu üben. Wir werden eine Probeprüfung schreiben, daher wäre
es super wenn alle kommen! Bringt auch bitte etwas Geld mit,
damit wir uns eine Pizza bestellen können.

Musikproben
Am nächsten Dienstag, 3. Juli und Donnerstag, 5. Juli  finden um
20.00 Uhr die nächsten Musikproben statt.

Den Naturkundepfad mit Geocaching entdecken
Die Ortsgruppe Biberach/Warthausen des NABU veranstaltet
am Sonntag, den 1. Juli 2012 um 10 Uhr ein Geocaching. Treff-
punkt ist vor dem  Eingang der Gigelberghalle in  Biberach. Teil-
nehmen kann jedermann. Wenn möglich ein GPS Gerät mitbrin-
gen. Die Teilnahme ist kostenlos. Es sind auch Nichtmitglieder
willkommen. 
Bei einer ca. drei stündigen Rundtour gilt es einen Teil des Biber-
acher Naturkundepfades zu entdecken. “Spazierensehen“ ist
das Motto des Naturkundepfades. Mit Hilfe eines GPS Gerätes
wird man an verschiedene Schautafeln geführt. Diese zeigen
erstaunliche Geheimnisse der Lebensräume von Fließgewäs-
sern, Streuobstwiesen und so ganz nebenbei erfährt man höchst
Interessantes über die heimische Vogelwelt oder die Geologie
vor Ort. Hier kann man sein Wissen testen – oder das seiner
Kinder! Es gilt Rätsel zu lösen, die einem am Ende der Runde
an eine Schatzkiste führen. Faszinierende Ausblicke gibt es von
verschiedenen Aussichtspunkten: Zum Beispiel über die Altstadt
oder ins Rißtal und bei guter Fernsicht sogar das Alpenpanora-
ma.

Dienstag, 03.07.2012 Seniorenstammtisch
Freitag, 06.07.2012 Ranglistenfest 

(für Essen und Trinken ist gesorgt)

Herzlichen Glückwunsch an unsere Böllerschützen
Beim Böllertreffen in Essendorf erreichte die Mannschaft der
Böllergruppe Birkenhard den 2. Platz fur die Meistbeteiligung.
Bei der Disziplin „lautester Handböller“ erreichte Walter Welser
den 1. Platz, gefolgt von seinem Schutzenkollegen Robert Wel-
ser. Den 4. Platz errang dann Franz Heckenberger.
Herzlichen Gluckwunsch den Böllerschutzen des Schutzenver-
eins Birkenhard fur ihre Platzierungen.

Herzliche Einladung zu unserem Sommerfest 
am 3. Juli, um 14.00 Uhr

bei schönem Wetter im Garten des Heggelinhauses, sonst im
Saal. Es gibt Grillwürste und Bier, Musik und Unterhaltung.

Herrenfußball
Am kommenden Donnerstag, 05.07. bittet der neue Trainer Mar-
co Liebmann und Heribert Moosmann zum Trainingsauftakt der
Herrenmannschaften. Start ist um 19.00 Uhr. 
In 16 Trainingseinheiten und 10 Vorbereitungsspielen werden
die Trainer versuchen, die Mannschaften optimal für die neue
Saison vorzubereiten. Alle Termine in der Vorbereitung sind
unter www.tsv-warthausen.de zu finden. 
Das erste Saisonspiel ist am 26. August zu Hause gegen den
TSV Wain.

Hitzefrei bei den Kinderturngruppen
Da sich in den letzten Jahren gezeigt hat, dass an sehr heißen
Tagen die Kinderturnstunden weniger besucht werden, haben
wir beschlossen, ab Temperaturen von 26°C im Schatten und
Badewetter die Stunden ausfallen zu lassen.

Zeltlager  - es sind noch Plätze frei!
Anmeldungen für das Zeltlagerwochenende vom 27.-29.07.2012
können telefonisch bis Sonntagabend (01.07.2012 – 19:00 Uhr)
bei M. Hermann, Tel. 07356/2165 oder bei M. Pfänder, Tel.
07351/12277, noch abgegeben werden. 

Freitag, 29. Juni
17.00 Uhr Memory-Tennis-Grill-Party (ohne Platzreservie-

rung); alle Mitglieder sind herzlich eingeladen; wir
bitten um Salatspenden

Verbandsrunde
Sa. 30.06.2012, 14:00 Uhr 
Damen 50 - TC Sigmaringendorf-Laucherthal 1
TC Schomburg - Herren 50
TA VfB Ulm 1 - Herren 60

So. 01.07.2012, 09:00 Uhr 
TA RSV Ermingen 1 - Herren 1
TC Bingen 2 - Herren 2
TA SV Langenenslingen 1 - Damen

So. 01.07.2012, 10:00 Uhr
TV Geislingen 1 - Herren 30

Ausflug am Donnerstag den 9. August 2012
Der Ausflug geht nach Neuhausen und zum oberen Donautal.
Besuch des Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck.
Schwäbisches Mittagessen im Ochsen. Geführte Bustour durch
das obere Donautal bis Beuron. Besuch der Klosterkirche in
Beuron. Weiterfahrt zum Knopfmacherfelsen.
Im Preis von Euro 40.--  ist enthalten:
Bustour, Eintritt Freilichtmuseum, Mittagessen und geführte Bus-
tour durchs Donautal. 
Bei der Anfahrt ist ein Vesper im Bus mit dabei. 
Anmeldungen ab sofort bei Wolfgang Schipplock Tel. 07351
74363. 
Auch Nichtmitglieder können sich anmelden.

NABU Ortsgruppe Biberach/Warthausen

Schützenverein Birkenhard

Seniorengemeinschaft Warthausen

TSV Warthausen

Tennisclub Warthausen

VdK Ortsverband Warthausen

Der Musikverein möchte sich bei allen Helfern, die zum
guten Gelingen unseres diesjährigen Stadelfestes beigetra-
gen haben, bedanken!



Heute Freitag, 29.06.2012, 18:30 Uhr bis 19:30 Uhr:
Franz Schuy, Tel. 827860.

Ausflug
Treffpunkt zum Ausflug, Samstag, 30.06.2012, um 6.00 Uhr am
Rathaus Warthausen. 
Bitte pünktlich. 
Der Bus fährt um 6.00 Uhr ebenfalls am Rathaus ab.

Info-Treff Kräuter und Heilpflanzen im Freibad Warthausen
Am Dienstag, den 03. Juli führt Sie Mirella Ingoglia-Wild, die
Kräuterexpertin des Kneipp-Vereins Biberach, durch den Kräu-
tergarten im Freibad Warthausen. Sie erfahren viel Wissenswer-
tes über die einheimischen Heilkräuter und deren Wirkungswei-
sen. Beginn ist um 16 Uhr. Die Teilnahme ist kostenlos. Weitere
Informationen unter 07351/1801894.

Fortbildung für Eltern
Elterntraining „mit Mut erziehen“ 
nach Rudolf Dreikurs / Theo Schoenaker
Eltern lernen die Ermutigung kennen und wie man sie in der
Erziehung erfolgreich einsetzt.
Das Ergebnis: mehr Frieden und Gelassenheit, weniger Streit
und Machtkampf.
Der Grundkurs besteht aus sieben aufeinanderfolgenden Aben-
den, eine Erweiterung um drei Einheiten mit Einführung in den
Familienrat ist anschließend möglich.
Jede Einheit besteht aus theoretischen und praktischen Antei-
len. Die Teilnehmer werden durch regelmäßiges Üben gelasse-
ner und kreativer erziehen. Dadurch verbessert sich die Famili-
enatmosphäre deutlich.
Friederike Höhndorf ist seit 20 Jahren als Ermutigungs-Trainerin
aktiv und verfügt durch ihre Vortragstätigkeit und Einzel-Bera-
tungen über eine Fülle praktischer Beispiele, die den Teilneh-
mern Mut machen, diesen neuen Weg zu gehen.
Das nächste Elterntraining startet im September 2012, voraus-
sichtlich Montag abends.
Trainerin: Friederike Höhndorf, Schemmerberg 
www.MutBaum.de
Adolf-Kolping-Straße 15, Tel: 07356/938899 
mail: info@MutBaum.de
Unverbindlicher Info-Abend: 
Montag, 02.07.2012, um 20.00 Uhr, in Schemmerberg, Altes
Schulhaus, Schulweg 1
Um Anmeldung telefonisch oder per mail wird gebeten.
Veranstalter: KAB Schemmerberg

Deutsche Rentenversicherung
Baden-Württemberg
Ein Jahr Bundeswehrreform: Rente für Bufdis?

Seit 1. Juli 2011 gibt es den freiwilligen Wehrdienst und den
Bundesfreiwilligendienst (BFD). Wer diese Dienste absol-
viert, profitiert davon bei der Rente, darauf weist die Deut-
sche Rentenversicherung Baden-Württemberg hin.
Junge Frauen und Männer können seit 1. Juli 2011 einen freiwil-

ligen Wehrdienst ableisten: Der Grundwehrdienst, die soge-
nannte Probezeit, dauert sechs Monate und kann anschließend
auf einen bis zu 17-monatigen zusätzlichen Wehrdienst verlän-
gert werden. Wer diesen freiwilligen Wehrdienst leistet, unter-
liegt dem Schutz der gesetzlichen Rentenversicherung. Die Bei-
träge dafür zahlt der Staat. Die Versicherung beginnt mit dem
Tag des Diensteintritts und endet mit der Entlassung. Die Wehr-
dienstzeiten werden vom Bundesamt für Wehrverwaltung elek-
tronisch gemeldet. Dies geschieht über die persönliche Renten-
versicherungsnummer des Wehrdienstleistenden.
Der Bundesfreiwilligendienst (BFD) ersetzt den bisherigen Zivil-
dienst und dauert mindestens sechs Monate, maximal zwei Jah-
re. Eine Altersgrenze für BFD-Leistende gibt es nicht. Wer dort
aktiv wird und keine Altersvollrente bezieht, ist ebenfalls in der
gesetzlichen Rentenversicherung versichert und geschützt. Die
Beiträge zahlt ebenfalls der Staat. Als Beitragszeit berücksichtigt
wird der Zeitraum vom Diensteintritt bis zum Ausscheiden aus
dem BFD. Das Bundesamt für Familie und zivilgesellschaftliche
Aufgaben meldet die maßgeblichen Zeiten ebenfalls über die
persönliche Rentenversicherungsnummer an die Rentenversi-
cherung.
Waisenrentenbezieher aufgepasst: Im Gegensatz zum bisheri-
gen Zivildienst kann auch während des BFD eine Waisenrente
bis längstens zum 27. Lebensjahr weitergezahlt werden. Wäh-
rend Zeiten des freiwilligen Wehrdienstes besteht jedoch auch
zukünftig kein Anspruch auf Waisenrente.
Mehr Informationen zu dem Thema enthalten auch die kostenlo-
se Broschüren „Freiwilliger Wehrdienst und Rente“ sowie „Bun-
desfreiwilligendienst und Rente“. Sie können unter der Telefon-
nummer 0721 825-23888 oder über E-Mail (presse@drv-bw.de)
bestellt werden. Im Internet (www.deutsche-rentenversicherung-
bw.de) stehen sie ebenfalls als PDF-Download zur Verfügung.
Weitere Auskünfte zu den Themen Rente, Rehabilitation und
Altersvorsorge gibt es bei der Deutschen Rentenversicherung
Baden-Württemberg in den Regionalzentren und Außenstellen
im ganzen Land, über das kostenlose Servicetelefon unter 0800
100048024 sowie im Internet unter www.deutsche-rentenversi-
cherung-bw.de.

Landratsamt Biberach
Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
Freiwilliges Ökologisches Jahr im Oberschwä-
bischen Museumsdorf
Junge Menschen, die sich für Umwelt und
Natur engagieren möchten, können ab Sep-

tember im Oberschwäbischen Museumsdorf Kürnbach ein
„Freiwilliges Ökologisches Jahr“ (FÖJ) absolvieren.
Das Oberschwäbische Museumsdorf Kürnbach bietet wieder
einen FÖJ-Platz an: Ab 1. September können junge Erwachse-
ne hier mit Tieren arbeiten, ihr Verständnis für Natur und
Umweltschutz weiterentwickeln und in der Begegnung mit Men-
schen weitergeben. Nach einem Jahr gehen sie danach ihren
Weg in Beruf und Studium mit wertvollen Erfahrungen weiter.
Das FÖJ ist ein Bildungsjahr, daher werden die Teilnehmer von
Anleitern und Pädagogen betreut und erweitern in Seminarwo-
chen ihren Horizont. Für viele bedeutet dieses Jahr die ersten
Erfahrungen im wirklichen Berufsleben – die jungen Menschen
erleben Arbeitsalltag und lernen Verantwortung für Mensch und
Tier zu übernehmen. 
Das Oberschwäbische Museumsdorf gewährt auf elf Hektar Flä-
che mit über 30 historischen Gebäuden Einblick in die letzten
fünf Jahrhunderte. Daneben gibt es hier aber auch jede Menge
Natur: Im Museumsdorf werden Kühe, Schafe und Ziegen ver-
sorgt, die berühmten Streuobstwiesen gepflegt und – und deren
Bedeutung auch beispielsweise an Schüler vermittelt. 
Ein bestimmter Schulabschluss wird nicht erwartet – bewerben
kann sich jeder zwischen 18 und 26 Jahren. Das FÖJ beginnt
am 1. September 2012 und dauert zwölf Monate. Die Teilnehmer
erhalten ein Taschengeld, werden sozialversichert und bekom-
men einen Zuschuss zur Unterkunft und Verpflegung. Das FÖJ
wird auch als Wartezeit für das Studium angerechnet. 

Mitteilungsblatt Warthausen Freitag, 29. Juni 2012 7

Bürgertelefon der Warthauser

CDU-Gemeinderatsfraktion

Jahrgang 1937

Kneipp-Verein Biberach

Sonstiges



Weitere Informationen gibt es beim Museumsleiter Dr. Jürgen
Kniep, Telefon 07351 52-6204 oder juergen.kniep@biberach.de
sowie unter www.museumsdorf-kuernbach.de.

Das Landwirtschaftsamt informiert
Tag der offenen (Garten-)Tür beim Landwirtschaftsamt
Biberach am Sonntag, 1. Juli 2012
Das Landwirtschaftsamt Biberach veranstaltet am Sonntag,
1. Juli 2012 einen Tag der offenen Tür. Nachdem im Jahr 2010
die neuen Räume eingeweiht wurden sind inzwischen auch die
Außenanlagen und der Kreislehrgarten fertig gestellt. Landrat
Dr. Heiko Schmid wird um 13.30 Uhr den Tag der offenen Tür
offiziell eröffnen. 
Die Verantwortlichen haben ein buntes Programm zusammen-
gestellt. Die Obst- und Gartenbauakademie, die Ernährungsaka-
demie, die Fachschule für Landwirtschaft und das Landwirt-
schaftsamt stellen sich den Besuchern vor und informieren über
ihre Tätigkeiten. Führungen durch das Gebäude und den neuen
Kreislehrgarten geben den Besucherinnen und Besuchern einen
Einblick in die dortige Arbeit. Ob Live-Kochvorführungen oder
Traktorenschau, an diesem Nachmittag ist für jeden etwas
dabei. Die Schülerkapelle der Fachschule für Landwirtschaft
sorgt für musikalische Unterhaltung.

Kinderbetreuung und Bewirtung
Auch für die kleinen Gäste ist einiges geboten. Ein Streichelzoo
mit Braunviehkühen und Kälbchen, Schafen, Lämmern und
Hasen. Außerdem kann auf Ponys geritten werden. Wettmelken
und das Spielmobil von „Jugend Aktiv“ zaubern ein Lächeln auf
Kindergesichter. Für das leibliche Wohl ist durch die Bewirtung
mit Kaffee, Kuchen, Getränken und gegrillten Würsten durch den
Verein für landwirtschaftliche Fachbildung gesorgt. 

Parkmöglichkeiten & Shuttleservice 
Am Landwirtschaftsamt wird an diesem Tag keinerlei Parkmög-
lichkeit bestehen. Die Anliegerstraßen „Osterbergstraße“ und
„Beim Fohrhäldele“ sind von 13 bis 17 Uhr komplett gesperrt und
nur für Anlieger frei. Die Besucher werden gebeten, ihre Fahr-
zeuge kostenfrei beim ehemaligen Freibadparkplatz abzustel-
len. Von dort aus besteht die Möglichkeit  mit dem ebenfalls kos-
tenfreien Shuttleservice im Minutentakt zum Landwirtschaftsamt
zu gelangen oder dem ausgeschilderten Fußweg von zirka 500
Metern zum Landwirtschaftsamt zu folgen. 
Weitere Informationen unter www.biberach.de. 

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
„Gschwätzt ond gsonga“ – Mundart im Museumsdorf
Schwäbische Mundart, mal heiter und nachdenklich, dann
wieder feinsinnig und derb, geben bekannte Mundart-
Künstler im Museumsdorf Kürnbach am Sonntag, 1. Juli, ab
14 Uhr zum Besten.
Am Sonntag, 1. Juli, von 14 bis 16.30 Uhr, laden fünf bekannte
Mundart-Künstler ein, dem gesprochenen und gesungenen aber
in jedem Fall echt schwäbischen Wort zu lauschen. „Oma“ Pau-
la Renz, Hugo Breitschmid und Albin Beck unterhalten das
Publikum im Tanzhaus des Museumsdorfs mit Gedichten, Kurz-
texten und stimmigen Anekdoten. Bernhard Bitterwolf und Hardy
Berchmann bilden mit ihren unterhaltsamen Liedern und humor-
voll-hintersinnigen Texten den musikalischen Rahmen.
Zu dem Mundart-Potpourri dieser aufeinander eingespielten
„Schwobakäpsela“ reichen die Flachsbauerngruppe aus Metten-
berg Kaffee und Kuchen. Unterstützt wird diese Veranstaltung
vom Förderverein „Schwäbischer Dialekt“ e.V., der sich seit über
zehn Jahren erfolgreich um die Erhaltung der hiesigen Mundart
als Kulturgut, Kommunikationsform und Identifikationssymbol
bemüht. Das Museumsdorf Kürnbach ist sich diesem Wert
bewusst und freut sich auf ein interessiertes Publikum.

Die Obst- und Gartenbauakademie Biberach informiert: 
Der perfekte Hausgarten – 
Hausgartenneuanlage und -umgestaltung
Die Obst- und Gartenbauakademie Biberach bietet am Samstag,
7. Juli 2012 einen großen Hausgartentag an. Junge Familien,

Häuslesbesitzer, Hobbygärtner sowie alle Gartenliebhaber
haben die Möglichkeit, sich von der Pike auf in der Hausgarten-
neu- und Umgestaltung fortzubilden. 
Vormittags wird ein Staudenrundgang durch die Staudengärtne-
rei Gaissmayer in Illertissen angeboten. Es werden speziell ein-
zelne Stauden im prächtig blühenden Schaugarten angeschaut,
die auch gleich gekauft werden können. 
Anschließend werden die Teilnehmer im Kreismustergarten Neu-
Ulm/Weißenhorn in der Hausgartenanlage und -umgestaltung
geschult. Es wird anschaulich gezeigt, was man von Anfang an
bei einer Neuanlage zu beachten hat, damit sich für viele Jahre
Bäume, Sträucher, Stauden, Obst und Gemüse im eigenen
Hausgarten wohl fühlen. Es bleiben keine Fragen mehr offen
und der perfekte Garten kann entstehen.
Die Teilnahmegebühr beträgt 30 Euro  inklusive Busfahrt, Füh-
rung durch den Kreismustergarten und Mittagessen (ohne
Getränke). Abfahrt mit Bus ist um 8.30 Uhr am Landwirtschafts-
amt, Bergerhauser Str. 36, 88400 Biberach. Die Rückkehr in
Biberach ist um zirka 18 Uhr vorgesehen. Um verbindliche
Anmeldung wird gebeten bis Dienstag, 3. Juli 2012 unter der
Telefonnummer 07351 52-6702 oder per Fax an 07351 52-6703.
Das Anmeldeformular kann unter www.ogab.info heruntergela-
den werden.

Das Landratsamt informiert
World of Warcraft, Counterstrike und Co – Harmlose Spiele-
rei, Suchtgefahr, Brandbeschleuniger?
Kinder und Jugendliche sind fasziniert von Online-Rollen-
spielen. Sowohl in der Öffentlichkeit als auch in Fachkrei-
sen gibt es lebhafte Diskussionen darüber, ob Computer-
spiele mit Gewaltpotenzial Auswirkungen auf das Denken
und Handeln von Kindern und Jugendlichen haben. Im
Fokus steht dabei die Frage, ob Kinder und Jugendliche
durch virtuelle Welten in ihrer gesunden Entwicklung gehin-
dert werden. Darüber hinaus gilt es, die potenzielle Sucht-
gefahr der Computerspiele zu analysieren.
Eine Kooperation des Zentrums für Psychiatrie Südwürttemberg,
der Caritas Biberach und dem kommunalen Präventionspakt des
Landkreises Biberach (KOMM) veranstaltet zu diesem Thema
eine Vortragsveranstaltung am Donnerstag, 5. Juli 2012, um
19.30 Uhr im Großen Sitzungssaal des Landratsamtes Biberach.
Nicht-Nutzern fällt oft schwer, den Reiz dieser Spiele nachzu-
vollziehen. Aus diesem Grund sind zur Veranstaltung Gamer ein-
geladen, die den Besuchern diese Attraktivität verständlich
machen werden. Der Suchtpsychologe Dr. Jörg Petry wird sich
anschließend in einem Vortrag mit den Störungen und Proble-
men befassen, die mit diesen Spielangeboten einhergehen kön-
nen. Eltern, Lehrkräften und anderen Interessierten wird aufge-
zeigt, welche Hilfe Betroffene wirklich benötigen und wo sie die-
se erhalten können.   

Hintergrund
Die Veranstaltung ist eine Kooperation der Psychosozialen
Beratungsstelle der Caritas Biberach und der Psychiatrischen
Institutionsambulanz des Zentrums für Psychiatrie Südwürttem-
berg und dem kommunalen Präventionspakt des Landkreises
Biberach (KOMM).

Öchsle dampft wieder öfter
Sommerfahrplan der Museumsbahn
Hochbetrieb beim "Öchsle": Ab Juli kann man mit der Museums-
Schmalspurbahn nicht nur am Wochenende, sondern auch don-
nerstags wie in alten Zeiten durch Oberschwaben dampfen. Ein
besonderes Sommervergnügen ist der neue offene Wagen.
In den Sommermonaten hat die Museumsbahn, die jährlich bis
zu 50.000 Fahrgäste zwischen Warthausen und Ochsenhausen
transportiert, Hochsaison. "Um die große Nachfrage bewältigen
zu können, fahren wir im Sommerfahrplan von Juli bis Septem-
ber regelmäßig donnerstags und am Wochenende", erläutert der
Geschäftsführer der Öchsle-Bahn Betriebsgesellschaft, Klaus-
Peter Schust. Neben Eisenbahnfreunden aus ganz Europa sei-
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en es vor allem Familien, welche die Ferienzeit für das Freizeit-
vergnügen nutzten, so Schust. Beliebt ist das Öchsle zudem für
Gruppenfahrten im Rahmen von Betriebs-, Vereins- oder Schul-
ausflügen, wofür auch Sonderfahrten außerhalb des Fahrplans
vereinbart werden können.
"In diesem Jahr sind wir furios in die Saison gestartet", freut sich
Schust. Allein im Mai seien rund 5000 Fahrgäste und damit 2000
mehr als im Vorjahr mit der Museumsbahn gefahren. Besonders
der neue offene Sommerwagen, der in diesem Jahr erstmals bei
jeder Öchsle-Fahrt dabei ist, begeistere die Besucher. "Damit
kann man die gemütliche Dampfzugfahrt durch Oberschwaben
ganz neu erleben", findet der Öchsle-Geschäftsführer.
INFO: Das Öchsle fährt bis Mitte Oktober an jedem Sonntag
sowie 1. und 3. Samstag im Monat ab Warthausen bei Biberach
um 10.30 und 14.45 Uhr, ab Ochsenhausen um 12 und 16.15
Uhr. Bis Ende September verkehrt der Zug zusätzlich donners-
tags. Reservierungen nimmt das Verkehrsamt Ochsenhausen,
Telefon 07352/922026, entgegen. Informationen gibt es auch im
Internet unter www.oechsle-bahn.de.

Mitmachen ist Trumpf
Am Sonntag, 1. Juli, kann bei einem
der beliebten Familien-Mitmach-Sonn-
tagen das Arbeiten mit Holz selbst aus-
probiert werden, wenn unter Anleitung

von Uli Wössner und Werner Strauß Schwerter und Schiffchen
geschnitzt werden können. Unter der Leitung der „Freunde der
Bachritterburg“ wird an diesem Tag eine Gruppe Kanzacher Bür-
ger am festlichen Umzug beim Adelindisfest in Bad Buchau teil-
nehmen und ihre neue Attraktion, eine Nachbildung eines mittel-
alterlichen Gegengewichtskatapults, begleiten. Mit Unterstüt-
zung der Living History Gruppe „Die Reisecen e. V.“ wurde die-
se im Mittelalter schwer gefürchtete Fernwaffe von Helmut Wutt-
ge und Franz Hospach mit Helfern gebaut.
An jedem Sonntag findet um 14:00 Uhr eine freie Kurzführung
durch die Burg statt. Eine Einkehr in die Burgschänke zu einem
richtig schönen Sonntagessen, einer gemütlichen Kaffeerunde
mit selbstgebackenem Kuchen oder einem zünftigen Vesper
runden einen gelungenen, freien Tag bestens ab. Außerdem
lockt der angrenzende Spiel- und Rastplatz mit zwei Grillstellen
als idealer Platz zum Austoben für die Kinder und zum ent-
spannten Ausruhen für die Erwachsenen. 
Weitere Infos unter Tel. Nr. 0 75 82 / 93 04 40 
und unter www.bachritterburg.de

Letztes Licht des Sternenprojektors
Planetarium im Juli
Nur noch im Juli gibt es Gelegenheit, bei geändertem Spielplan,
den bisherigen Sternenprojektor im Laupheimer Planetarium
leuchten zu sehen. Den Sommersternhimmel erläutert Herbert
Kiesle in einem Vortrag am Mittwoch, 4. Juli, um 20.15 Uhr. Die
Sonnenbeobachtung beginnt sonntags nun schon um 15 Uhr
statt 15.30 Uhr.
Am 29. Juli erlischt im Laupheimer Planetarium das Licht des 22
Jahre alten Sternenprojektors endgültig - damit sein Nachfolger
umso heller erstrahlen kann, allerdings mit verändertem Pro-
grammangebot. "Nach der Modernisierung werden wir im Herbst
die meisten unserer bisherigen Programme nicht mehr zeigen
können", erläutert Vorstandsmitglied Christian Stehle. Deshalb
sei jetzt die letzte Gelegenheit, zwei der beliebtesten Produktio-
nen noch einmal zu sehen, so Stehle.
Aufgrund des Besucherinteresses stellt das Planetarium seinen
Spielplan im Juli um: Die angekündigte Show "Augen im All" wird
auf wenige Termine reduziert, "Ferne Welten" und "Abenteuer
Weltraum" werden vermehrt gezeigt. "Besonders für einen Fami-
lienausflug ins All bietet sich die Show "Ferne Welten" an", meint
Stehle. Das Planetarium empfiehlt diese Weltraumreise für
Erwachsene und Kinder ab 6 Jahren. Diese fliegen dann in der
Planetariumskuppel durch das gesamte Sonnensystem.
Was die bemannte Raumfahrt bislang erreicht hat, zeigt hinge-

gen "Abenteuer Weltraum". Die spannende und allgemeinver-
ständliche Reise führt von den abenteuerlichen Anfängen des
Raumflugs bis hin zur internationalen Raumstation und den heu-
tigen Anfängen des Weltraumtourismus.
Aufgrund der großen Sonnenaktivität ist derzeit ein Blick durchs
Teleskop in der Sternwarte besonders lohnend. Die öffentlichen
Sonnenbeobachtungen beginnen dort im Juli sonntags bereits
ab 15 Uhr statt wie bisher um 15.30 Uhr. Was der Sommerhim-
mel hingegen nachts zu bieten hat und wie man sich im Ster-
nengewirr orientieren kann, erklärt Herbert Kiesle in seinem Vor-
trag am 4. Juli. Dabei wird keine fertige "Sternenshow" geboten,
sondern es besteht die Möglichkeit, direkt Fragen zu stellen.
Danach stehen bei klarem Himmel die Teleskope der Sternwar-
te zur Beobachtung zur Verfügung.
INFO: Planetariumsvorführungen sind mittwochs, freitags und
samstags um 19 und 20.15 Uhr sowie an Sonn- und Feiertagen
um 14.30 und 16 Uhr. Den Spielplan sowie weitere Termine gibt
es im Internet unter "www.planetarium-laupheim.de". Karten
können direkt im Internet sowie unter der Nummer 07392/91059
telefonisch vorbestellt werden.

Kloster Open-Air mit neoBrass + Schlagzeug
Ein beschwingtes Sommerkonzert auf höchstem Niveau initiiert
der NOTHilfe e.V. am Samstag, 21. Juli um 19 Uhr auf dem
Innenhof des Neuen Klosters, Klosterhof 1, Bad Schussenried.
Unter Schirmherrschaft von Bürgermeister Achim Deinet ist
eines der besten Blechbläser-Ensembles Süddeutschlands zu
Gast: neoBrass. Verstärkt wird es durch den Schlagzeuger
Simon Schrenk. Das Sextett garantiert ein unterhaltsames Pro-
gramm voller Virtuosität und rhythmischer Vielfalt, das locker,
unverkrampft, frech, dynamisch und innovativ dargeboten wird.
Es umfaßt u.a. Werke von Bach, Vivaldi, Gershwin, Strauss und
den Beatles. Für die Bewirtung auf dem romantischen Innenhof
der imposanten Klosteranlage sorgt "CARLO'S im Chorherren-
keller". Bei ungünstiger Wetterlage wird das Open Air in den
Bibliotheksaal des Klosters verlegt. Eintrittskarten zu ⇔ 15, Schü-
ler/Studenten ⇔ 10, können ab sofort online bestellt werden:
info@nothilfe-verein.de. Bestellungen nimmt überdies das auch
am Konzerttag geschaltete Karten- und Infotelefon
0177/4053906 entgegen. Die Abendkasse öffnet um 18 Uhr.
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Unsere Anzeigenleiterin Frau Müller berät Sie 

gerne bezüglich Gestaltung, Formate, Preise. Sie 

er reichen sie in der Anzeigenabteilung unter der 

Telefon-Durchwahlnummer 07154/8222-71. 

Den mm-Preis für Ihr Gemeindeblatt finden Sie 

in unserem aktuellen Anzeigentarif, den wir Ihnen 

auf Wunsch gerne zuschicken.

Anzeigen-Annahme      
  07154/8222-71

Tarifinformationen und 
technische Daten

70799 Kornwestheim · Postfach 19 22
Telefon (0 71 54) 82 22-0 · Telefax (0 71 54) 82 22-10

Satzspiegel 185 x 270 mm
Spaltenanzahl 4
Spaltenbreite 45 mm
Anzeigenformate Anzeigen sind drucktechnisch bedingt   
 nur 2- bzw. 4-spaltig möglich
Rasterweite 34er
Druckverfahren Offset- bzw. Schnelldruckverfahren
Preise laut Anzeigentarif
Platzierung wird, wenn technisch möglich berücksichtigt
Malstaffel:  6 -  9  mal = 5 %
 10 - 19  mal = 10 %
 20 - 39  mal = 15 %
 ab   40  mal = 20 %
Mengenstaffel:  4 -  6  ganze Seiten = 10 %
  7 -  9  ganze Seiten = 15 %
 ab   10  ganzen Seiten = 20 %
(ganzseitige Anzeigen aufträge 

innerhalb eines Jahres)

(mehrmalige Veröffentlichung 

von Anzeigen innerhalb 

eines Jahres)
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